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Die Landesstra3en sind stark StraBBe und Frankfurter Straf3e finden sich

verkehrsbelastet und mindern die Mischgebiete mit Handel und

Aufenthalts- und Wohnqualitat in der Dienstleistern im Erdgeschoss und
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Ortsmitte. Die ErschlieBung der

Wohngebiete erfolgt GUber WohnstralBen,
welche zum Teil als Bypass zu den
HauptverkehrsstraBBen dienen. Der FuB3- Einzelhandler und Dienstleister ansassig.
0 0.°%  Im Gesundheits- Quartier liegt der

<>Q Schwerpunkt auf der medizinischen

und Radverkehr ist bisher kaum
ausgebaut. Es gibt einen schmalen

Verbindungsweg an den Bahngleisen. g Versorgung.
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Es entstehen weitgehend autofreie i T \’2 . sich in unmittelbarer Nahe zur Ortsmitte
Quartiere durch Abfangung des ruhenden ‘@ ' N : N von Neunkirchen befinden und das
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In den neueren Quartieren rund um Off. Grinfléchen | S @%@ © Ortsmitte gesamt betrachtet mit
Rathaus und Arztehaus dominieren zahlreichen Grinbereichen aus-
groBere Kubaturen, oftmals mit gestattet. Den groBten Anteil stellen die
Flachdachern ausgestattet. In diesem Privatgarten dar. Hinzu kommen die
Bereich sollen Gebaude zuriickgebaut Grinachsen entlang der
und hauptsachlich Wohn- und Gewasserbereiche.
Geschéafthauser in Geschoss- Zurzeit gibt es wenige oOffentliche
wohnungsbau entstehen. s&wo Granflachen, was sich durch den
In den Ubrigen Gebieten wechselt die ) ) o geplanten Blrgerpark am Wildenbach
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und Gewerbebetrieben und o o o Des weiteren fallt der geringe Anteil an
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Doppelhausbebauung. Die Gebaude aus | , : @@@ Baumpflanzungen in der Kélner StraBe,
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der jungeren Vergangenheit sind oftmals Frankfurter StraBe, BahnhofstraBe und

als Geschosswohnungen angelegt. I.’
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GartenstraBe aufgewertet werden soll.
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Lageplan mit Ubersicht der Quartiere M 1:2.000 (DIN AO0)
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Lageplan der Ortsmitte

Natur- und Erholungsraum Neuordnung ruhender Verkehr

Bildung von Quartieren

Stadtebauliche Neuordnung

Autofreie Quartiere durch Abfangung

Verbindung der Bereiche zu einer Griinachse,

Klare und sinnvoll aufgeteilte Zonen und Vernetzung
untereinander u.a. durch Funktionszuweisung

Klein- und groBteilige Strukturen ibernehmen und

an vorhandene Nutzungen anknupfen

des ruhenden Verkehrs an den Kopfseiten

und Neuorganisation

Quartiere und hohe Aufenthaltsqualitat

Vernetzung der

Larmschutz durch Gebaudekante

Neugestaltung der StraBenraume

Offentliche Raume als Begegnungsflichen

Neue Wohnhofe

Geschitzte Wohn- und Aufenthaltsbereiche

im Innern der Quartiere

Schaffung von Pflanzinseln und Anpflanzen von
StraBenbegleitgrin, Aufwertung der Flachen

Treffpunkte, die zum Verweilen einladen, multi-

Quartiere fordern Nachbarschaftsgefuhl,

Hofstrukturen in allen MaBstaben

funktionale Platze fir Veranstaltungen und Feste
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(A) stadtebauliche Entwicklung

B Ortsbild und Gebaude

Historische
@ Versorgung und Vernetzung Ortsmitte

Quartier Bitzegarten

D Verkehr und Mobilitat
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Lageplan mit MaBnahmenverortung

Handlungsfeld C: Versorgung und Vernetzung

Erstellung eines Flachen- und Gebaudeleerstandkatasters

maflstabslos

. Informations- und Leitsystem, Grundlage: Mobiko 2020/2021
(LEITMASSNAHME) D1 Erstellen eines Mobilitatskonzeptes, (IKEK Neunkirchen)
(LEITMASSNAHME)
. Offentliches W-LAN in der Ortsmitte (LEITMASSNAHME)
D2 Neuorganisation des ruhenden Verkehrs (keine hochbaulichen
. Ausbau der notwendigen Infrastruktur in 6ffentlichen Gebauden MaBnahmen) (LEITMASSNAHME)
und Raumen durch intelligente Systeme u.a. zur
Kriminalpravention (LEITMASSNAHME) Verkehrsberuhigung der Kélner StraB3e, Gartenstrale,
D3 BahnhofstraBBe, Frankfurter StraBe durch entsprechende
Bauliche Erweiterung des Quartier N in der Kélner StraBe als MaBnahmen (Pflanzinseln, Pflanzstreifen, Querungshilfen etc.)
’ Versorgungszentrum Grundlage: Mobiko 2020/2021 (LEITMASSNAHME)
‘ Untersuchungen zur Umsetzung von MaBnahmen zum Thema Ausbau der Infrastruktur far alternative Mobilitatsangebote mit
"Gesunde Kommune” D4) Mobilitatsstation, Grundlage: Mobiko 2020/2021
(LEITMASSNAHME)
‘ Offentlichkeitsarbeit und Quartiersmanagement zur Entwicklung
der Ortsmitte D5 Ausbau von FuB3- und Radwegen, Grundlage: Mobiko
‘ 2020/2021
Erarbeiten eines Einzelhandelskonzepts

A1) Neugestaltung des Rathausplatzes (LEITMASSNAHME)

AD (Teil-)Ruckbau von Bestandsgebauden in der Ortsmitte
(LEITMASSNAHME)

A3 Neuorganisation des ruhenden Verkehrs durch bauliche Anlagen
(LEITMASSNAHME)

Al Entwicklung eines Burgerparks am Wildenbach mit FuBB- und
Radwegen, 1. Bauabschnitt (LEITMASSNAHME)

AB Neugestaltung des Dorfplatzes in der historischen Ortsmitte
(LEITMASSNAHME)

Umnutzung der Grundschule Neunkirchen inkl. Beteiligungs-
prozess, Planungskosten und Konzepterstellung
(LEITMASSNAHME)

A6

A7 Gestaltung des neuen Bahnhofumfeldes (LEITMASSNAHME)
A8 Neugestaltung 6ffentlicher Flachen im Gesundheits-Quartier

A9 Barrierefreier Ausbau offentlicher Verkehrsflachen in der
historischen Ortsmitte

Entwicklung eines Burgerparks am Wildenbach mit FuBB- und

A10 .
Radwegen, 2. Bauabschnitt

Handlungsfeld E: Natur, Klima und Umweltschutz

@ Energetische Sanierung des Grundschulgebaudes, ohne
Brandschutz (LEITMASSNAHME)

Naturnahe Entwicklung der Uferbereiche sowie Renaturierung
der FlieBgewasser (LEITMASSNAHME)

Naturnahe Gestaltung der Helleraue, Férderung der Biodiversitat
E3 durch z.B. Obstbdume oder Wildblumenwiese und Lehrpfad

"Hummelweide”

E4 Erhalt und Entwicklung der Grinbereiche und des
Baumbestands in der Pfarrau

Anlegen und Pflegen einer Obstbaum- und Wildblumenwiese im
Bereich "Villa Leyhof”

E6 Umristen der StraBenraumbeleuchtung auf LED-Beleuchtung

B1

B2

B3

B4

B5

B6

B7

B3

F1

F2

F3

F4

F5

Neugestaltung des Schulhofs vor der Grundschule
(LEITMASSNAHME)

Gestaltung der Ortseingange im Bereich Pfarrau und Kreuzung
Kolner StraBe/ Frankfurter StraBe (LEITMASSNAHME)

Gestaltung des Ortsbildes und Aufwertung der StraBenraume
entlang der Kblner StralBBe, der BahnhofstrafBe und der
GartenstraBe durch Anpflanzen von StraBenbegleitgrin

(StraBenbaume) (LEITMASSNAHME)

Aufwertung des Ortsbildes durch Sanierung der Gebaude
innerhalb des MaBnahmengebiets

Erhalt des Umfeldes rund um das ortsbildpragende
Kirchengebaude in der historischen Ortsmitte

Erarbeiten einer Gestaltungsfibel fir die Ortsmitte
Erhalt und Sanierung des ortsbildpragenden Gebaudes "Villa
Leyhof" als Standort des Heimatmuseums und Ausbau der

barrierefreien Zuwegung (IKEK Neunkirchen)

Erhalt und Starkung der Aufenthaltsqualitat in der LohrstralBe
durch attraktive Gestaltung der 6ffentlichen Radume

Anlegen eines Spielplatzes hinter der Grundschule
(LEITMASSNAHME)

Einrichten eines Treffpunkts flr Jugendliche
(LEITMASSNAHME)

Hellerstrand anlegen und Uferbereiche zuganglich machen

Anlegen eines Blrgergartens und offentlichen Treffpunktes in
der Pfarrau

Neukonzeption des Heimatmuseums in der Villa Leyhof
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Neuer alter Dorfplatz
Neugestaltung des zentralen Dorfplatzes

(| Klimaschutz

‘ Photovoltaik und begrunte Flachdacher,
Dachgarten und Uberhitzungsschutz

NS

Rathausvorplatz
Offentlicher Platz mit Aufenthaltsqualitat
und gewerbl. Randnutzungen

Ehemalige Grundschule Neunkirchen
Belebung des AuBengeléandes, Nach-
nutzung: Offentliche Nutzungen, Blrgertreff

=il

Rathausplatz mit Aufenthaltsqualitat
Urbane Mitte mit Gastronomie und Einzel-
handel, Wochenmarkte,Veranstaltungen

~—J

Parken unter dem Rathausplatz
Kein oberirdisches Parken mehr,
Grin fur Erholung und Klima

2
,I

I

,I

Verbindende Elemente
Verbindung der Quartiere durch Querungs-
hilfen und den Burgerpark

Gestaltung der StraBenraume
Neu gestaltete StraBenraume durch mehr
Grin und FuBgangerqualitaten

/

Rathaus Quartier

| Neue Treffpunkte, kleinteiliger
Fach-Einzelhandel im EG dariiber Wohnen

Rathaus-Quartier Bauabschnitt 3

Ausgangssituation

Im Bereich ,Rathaus-Quartier® zeigen sich stadtebauliche
Missstande, die Anlass fur MaBnahmen zur stadtebaulichen
Starkung der Ortsmitte geben. Der Rathausplatz ist durch
sanierungsbedurftige und leerstehende Gebaude sowie einen
hohen Versiegelungsgrad zugunsten des ruhenden Verkehrs
gepragt. Der Nahversorgungsbereich mit Rewe-Markt und
Quartier N ist schlecht an den Rathausplatz angebunden. Es
fehlen geeignete FuBgangeriberwege entlang der Kdlner
StraBe und eine fuBlaufige, barrierefreie direkte Anbindung. In
dem Zusammenhang werden eine stadtebauliche Neuordnung
und die Neugestaltung des Rathausplatzes zu einem
attraktiven Treffpunkt fir alle Generationen sowie als
Versorgungs- und Aufenthaltsort empfohlen.

Zielsetzung

Neugestaltung und Entwicklung eines zentralen und
Offentlichen  Platzes  (Rathausplatz) mit  vielfaltigen
Nutzungsmaoglichkeiten und entsprechender Infrastruktur.
Stadtebauliche Missstdnde und Entwicklungsdefizite sollen
abgebaut werden und neue bauliche Strukturen zeitgemal
und nachhaltig entwickelt werden.

Rathaus-Quartier

Es soll eine Verbesserung der Aufenthaltsqualitat durch
Neuordnung des ruhenden Verkehrs und der Bebauung
erreichnt werden. Es entstehen neue Freiraume und ein
Veranstaltungsort mit Buhne. Die Verbesserung der
Wegeverbindungen vom Versorgungs-Quartier (Rewe-Markt)
zum Rathaus-Quartier ist ebenso ein wichtiges Ziel. Durch die
Neugestaltung wird der Platz zum Hot-Spot Neunkirchens, mit
dem sich die Burger identifizieren. Die geplante Bebauung auf
dem Rathausplatz sient Mischnutzungen zwischen Handel,
Dienstleistungen und Wohnen vor.

Projektinhalt und MaBnahmen

Der Rathausplatz erhéalt durch die stadtebauliche Neuordnung
ein neues Format. Die Topografie wird aufgegriffen. Als
wesentliche Konzeptidee sieht der neue Platz zwei Ebenen
vor. Auf der Ebene Kodlner StraBe wird der bisherige Platz
weiter Richtung Suden fortgefuhrt. Auf der darunter liegenden
Ebene werden Flachen fur den ruhenden Verkehr beibehalten,
bzw. neu organisiert. Somit entsteht in einem Teilbereich der
Flache ein Uberdachter Parkplatz mit dem dartber liegenden
"neuen” Rathausplatz.

IST- Situation / Bauabschnitt 1

Ebenso liegt dem Entwurf die ldee zugrunde, dass der neue
Rathausplatz durch die Neugestaltung an die angrenzenden
Quartiere anknupft, diese miteinander verbindet und somit zu
einem zentralen Punkt in der Ortsmitte wird. Insbesondere die
fuBlaufige Anbindung in der Ortsmitte wird dadurch deutlich
gestarkt.

Die Bebauung des Rathausplatzes wird neu strukturiert und
orientiert sich an der Kubatur und GroBe der Grundschule. Sie
rahmt den neu entstehenden multifunktionalen Rathausplatz
ein und schutzt diesen unter anderem vor dem Verkehrslarm
der Kélner StraBe.

Dariiber hinaus entsteht durch die neue Bebauung an der
Koélner StraBe und auf dem Rathausplatz ein abgeschirmter
Bereich, der mit gastronomischen Angeboten und Flachen fur
AuBengastronomie den Bdirgerinnen und Bdlrgern in
Neunkirchen als Treffpunkt bzw. Ort des Austauschs und
Miteinanders zur Verfigung steht.

Mit der neuen Platzgestaltung entsteht eine groBere befestigte
Platzflache im Norden, die die Mdoglichkeiten zur Ausrichtung
von Markten und Veranstaltungen bietet. Hier konnen z.B. ein
Wochenmarkt, ,Foodtrucks® und Festzelte aufgestellt werden.

Rathaus-Quartier Bauabschnitt 2

Ein Baumhain ladt zum Verweilen ein. Mit der neuen
Platzgestaltung soll eine multifunktional nutzbare Flache
entstehen.

Richtung Siden ist eine attraktive Flache mit groBzlgiger
Treppenanlage geplant, die gute Sicht auf die neu entstehende
Blhne bietet. In Zusammenhang mit der Treppenanlage wird die
Barrierefreiheit sichergestellt, beispielsweise durch eine Rampe
und einen Hublift. Diese Flache wird ebenfalls fur 6ffentliche
Nutzungen und als Treffpunkt flr alle Generationen vorgesehen.
Beispielsweise ist ein, in den Platz eingelassenes, Wasserspiel
vorgesehen. Die neue Topographie des Platzes (Niveau Kdlner
StraBe) ermdglicht eine neue Wegefuhrung, die barrierefrei die
benachbarten Bereiche Versorgungs-Quartier und Rathaus-
Quartier verbindet. Zusatzlich bietet die groB angelegte Rampe
im Sudosten des Rathaus-Quartiers eine barrierearme
Verbindung zwischen dem bestehenden FuBweg entlang der
Bahnlinie und der historischen Ortsmitte im Norden. Die
Verbindung Richtung Sidden soll durch einen neu entstehenden
Bahnibergang gesichert werden. Dieser Bereich bildet den
Ubergang zu dem geplanten Biirgerpark und der Siedlungs-

bereiche im Suden von Neunkirchen.
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Klimaschutz

Verbindende Elemente
Verbindung der Quartiere durch Querungs-
hilfen und den Blrgerpark

Photovoltaik und begrinte Flachdéacher,
Dachgarten und Uberhitzungsschutz

Biargerpark am Wildenbach
Neue 6ffentliche Grunflache mit hoher Auf-
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Gesundheits-Quartier Bauabschnitt 3
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Ausgangssituation

Das Gesundheitsquartier zeichnet sich durch die vielen
bereits vorhandenen medizinischen und pflegerischen
Angebote aus, die Potenzial bieten, das Thema Gesundheit
weiter auszubauen. Im Bereich Gesundheits-Quartier liegen
stadtebauliche und gestalterische Missstande vor. Die
Flachen entlang der Frankfurter StraBe sind gepragt durch
Brachflachen, Stellflachen fir PKW und untergenutzte
Bebauung. Der innere Bereich des Quartiers wird vorrangig
fir den ruhenden Verkehr verwendet und weist einen hohen
Versiegelungsgrad auf. Die Gebaude sind teilweise
sanierungsbedurftig.

Zielsetzung

Mit dem  Gesundheits-Quartier sollen die Dbereits
vorhandenen medizinischen und pflegerischen Angebote
gestarkt und ergadnzt werden. Attraktives Wohnen fur alle
Generationen ist ebenso ein wichtiges Ziel in diesem
Bereich. Die Neuordnung des ruhenden Verkehrs und die
Steigerung der Aufenthaltsqualitat sind ein wichtiger Punkt.

Gesundheits-Quartier

Neben einer Neubebauung im Bereich der Kdlner StraBe und
Frankfurter StraBe wird eine Parkpalette vorgesehen, um das
Gesundheits-Quartier weitgehend autofrei gestalten zu
kdnnen.

Ziel ist es, die Aufenthaltsqualitdt im Quartier durch Anlegen
von attraktiven Grinbereichen zu steigern. Die sukzessive
Entwicklung des Quartiers ist in den Planungen berucksichtigt.
Die Realisierung kann in einzelnen Bauabschnitten erfolgen
und an die Flachenverflugbarkeit angepasst werden.
Neunkirchen soll sich zu einer "Gesunden Kommune"
entwickeln. Der Ausbau der medizinischen Infrastruktur ist
ebenso wichtig, wie die Bereitstellung von attraktivem,
altersgerechtem und auf die personlichen Bedurfnisse des
Bewohners abgestimmtem Wohnraums.

Die Gestaltung der AuBenbereiche spielt ebenfalls eine
wichtige Rolle auf dem Weg zu einer "Gesunden Kommune".
Die negativen Auswirkungen von Larm und Verkehr sollen
minimiert werden und attraktive AuBenbereiche mit Sport- und
Spielgeraten geschaffen werden.

IST-Zustand / Bauabschnitt 1

Projektinhalt und MaBnahmen

Mit der stadtebaulichen Neuordnung und Aufwertung des
Gesundheits-Quartiers soll ein neues attraktives Quartier mit
gewerblichen Nutzungen und Wohnnutzungen in Neunkirchens
Ortsmitte entstehen, welches durch Nutzungen rund um das
Thema Gesundheit und ,,Gesunde Gemeinde® erganzt wird. Mit
einer neuen Bebauung im Kreuzungsbereich Kolner StraBe und
Frankfurter StraBe wird der Eingangsbereich in die Ortsmitte
gestarkt und untergenutzte Flachen werden einer neuen
Nutzung zugefthrt. Dazu zahlt u.a. der Rickbau von Gebauden
und Entwicklung der Flachen, teils durch eine hoher verdichtete
und attraktive Bebauung.

Die Neuordnung bzw. Verlagerung des ruhenden Verkehrs in
eine Parkpalette an der Frankfurter StraBe und angrenzend an
das Arztehaus schafft innerhalb des Quartiers Raum fiir andere
Nutzungen, bzw. flur eine attraktive Platzgestaltung.

Mit der Parkpalette, die von der Frankfurter StraBe aus
erschlossen wird und fuBlaufig sowie barrierefrei an das
Quartier und Arztehaus anbindet, wird das Verkehrsaufkommen
innerhalb des Gesundheits-Quartiers reduziert.

Bauabschnitt 2

Gesundheits-Quartier

Durch die Entsiegelung von Flachen und Anlegen von
Grunstrukturen soll die Aufenthaltsqualitat gesteigert werden
und das Thema "Gesunde Gemeinde” erlebbar werden. Die
Entwicklung des Gesundheitsquartiers wird in einem engen
Zusammenhang mit der Entwicklung des unmittelbar daran
angrenzenden geplanten Burgerparks gesehen.

Um die gewlnschte stadtebauliche Qualitat zu erreichen, wird
ein  MaBnahmenbindel vorgeschlagen. Die einzelnen
MaBnahmen konnen sukzessive umgesetzt werden, um das
ubergeordnete Ziel zu erreichen. Zudem konnen Bestands-
gebaude, die erhalten werden sollen, in den Gesamtentwurf
eingeplant werden und neue Bebauungen schrittweise
errichtet werden. Zur abgestimmten und zusammen-
hangenden Umsetzung der einzelnen MaBnahmen wird ein
Masterplan far die Freiraumgestaltung, FuBwegeplanung,
Gebaudeplanung, etc. empfohlen. Die EinzelmaBnahmen
werden nachfolgend dargestellt.



	DIN A0_Rahmenplanung Blatt 1_final [Layouttitel]
	Ansichtsbereich-32
	Ansichtsbereich-33
	Ansichtsbereich-34
	Ansichtsbereich-35
	Ansichtsbereich-36
	Ansichtsbereich-37
	Ansichtsbereich-38
	Ansichtsbereich-39

	DIN A0_Rahmenplanung Blatt 2_final [Layouttitel]
	Vorlage_9

	DIN A0_Rahmenplanung Blatt 3_final [Layouttitel]
	Vorlage_6

	DIN A0_Rahmenplan Blatt 4_Maßnahmen [Layouttitel]
	Ansichtsbereich-17

	DIN A0_Rahmenplan Blatt 5_RHQ [Layouttitel]
	DIN A0_Rahmenplan Blatt 6_GHQ [Layouttitel]

